
Die GRB Glarner Regionalbank erzielte 
im ersten Halbjahr 2017 ein Wachstum 
bei den Kundenausleihungen (+2.5%) 
und den Kundeneinlagen (+3.2 %).

Das Bankgeschäft bleibt im heutigen 
Umfeld anspruchsvoll. Umso erfreulicher 
ist der Geschäftserfolg in Höhe von CHF 
1,28 Mio., den die GRB Glarner Regional­
bank im ersten Halbjahr 2017 erzielte. 
Dies entspricht einem Zuwachs gegen­
über der Vergleichsperiode von 4,9  Pro­
zent. Nach Abschreibungen und der  
Dotierung der Rückstellungen für all­
gemeine Bankrisiken verbleibt ein um 
6.5% höherer Periodenerfolg.

Zu diesem Zuwachs massgeblich bei­
getragen haben der Netto-Erfolg aus 
dem Zinsengeschäft sowie der Erfolg 
aus dem Kommissions- und Dienst-
leistungsgeschäft. Die Zunahme des 
Zinserfolges um + 4.4 Prozent fusst auf 
einem gesunden Wachstum im Aus­
leihungsgeschäft, verbunden mit lang­
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fristigen Refinanzierungen zu günstigen 
Konditionen. Verglichen mit dem ersten 
Halbjahr 2016 stieg der Geschäftsauf­
wand mit +5.5 Prozent im geplanten 
Rahmen. Verschiedene strategische Pro- 
jekte sowie die Umsetzung neuer re­
gulatorischer Vorschriften führten dazu. 
Seit der Finanzkrise erleben auch wir als 
regional tätige Bank eine Regulierungs­
welle, welche uns vor grosse Heraus­
forderungen stellt.

Gesunde Risikosituation 

Die solide Risikopolitik spiegelt sich  
erneut im Ergebnis. Auf die Bildung  
zusätzlicher Wertberichtigungen für  
risikobehaftete Ausleihungen konnte  
erwartungsgemäss verzichtet werden. 

Kontinuierliches Wachstum 

Die GRB wächst weiterhin solide. Die  
Bilanzsumme ist im ersten Halbjahr um 
4.5 Prozent auf 570 Millionen Franken 
angestiegen. 

«Wachstum im Kerngeschäft»

Die Kundenausleihungen erhöhten 
sich um 2.5 Prozent auf 497.2 Millionen 
Franken, die reinen Kundengelder um 
3.2 % auf 438.2 Millionen.

Zum Ausbau der strukturellen und zur 
langfristigen Refinanzierung des Aktiv­
geschäftes zu tiefen Konditionen hat  
die GRB weitere Pfandbriefdarlehen auf­
genommen. 

Trotz der facettenreichen Herausforde­
rungen bleibt die GRB Glarner Regional­
bank optimistisch und geht davon aus, 
am Jahresende an das solide Halbjahres­
ergebnis anknüpfen zu können.

Für das uns entgegengebrachte Ver­
trauen und das Bekenntnis zu Ihrer GRB 
Glarner Regionalbank danken wir herz­
lich.

Dieter Elmer 
Vorsitzender der Geschäftsleitung



	�  Beträge in CHF 1000

		  Erfolgsrechnung	 Erfolgsrechnung 
		  1.1. – 30.6.2017	 1.1. – 30.6.2016 
Ertrag und Aufwand aus dem ordentlichen Bankgeschäft		

Erfolg aus dem Zinsengeschäft		

Zins- und Diskontertrag	 3 971 	 3 965 

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsbeständen		

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen	 17 	 29 

Zinsaufwand	 – 845 	 – 967 

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft	 3 143 	 3 027 

 
Veränderungen der Ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen 
sowie Verluste Zinsengeschäft 	 15 	 – 1 

Netto-Erfolg Zinsengeschäft	 3 158 	 3 026 

		   
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft		

Kommissionsertrag Kreditgeschäft	 3 	 4 

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft	 211 	 177 

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft	 233 	 215 

Kommissionsaufwand	 – 35 	 – 34 

Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft	 412 	 362 

		   
Erfolg aus dem Handelsgeschäft	 98 	 84 

		   
Übriger ordentlicher Erfolg		

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen	 0 	 0 

Beteiligungsertrag	 42 	 39 

Liegenschaftenerfolg	 115 	 118 

Anderer ordentlicher Ertrag	 2 	 7 

Anderer ordentlicher Aufwand	 – 	 –

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg	 159 	 164 

		   
Betriebsertrag	 3 827 	 3 636 

		   
Geschäftsaufwand		

Personalaufwand	 – 1 052 	 – 1 013 

Sachaufwand	 – 1 310 	 – 1 227 

Subtotal Geschäftsaufwand	 – 2 362 	 – 2 240 		

 
Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibung  
auf Sachanlagen und imm. Werte	 – 183	 – 174

Veränderungen von Rückstellungen und übrige Wertberichtigungen 
sowie Verluste	 – 1	 – 1

		   
Geschäftserfolg	 1 281 	 1 221 

		

Ausserordentlicher Ertrag	 83	 85

Veränderung von Reserven für allg. Bankrisiken	 – 225	 – 300

Steuern	 – 195	 – 194	

Halbjahresgewinn	 944 	 812 

Erfolgsrechnung



	�  Beträge in CHF 1000

		  Berichtsjahr	 Berichtsjahr 
		  per 30.6.2017	 per 31.12.2016 
Aktiven
Flüssige Mittel	 51 453	 41 507

Forderungen gegenüber Banken	 9 502	 10 068

Forderungen gegenüber Kunden	 36 009	 38 327

Hypothekarforderungen	 461 167	 446 531

Total Kundenausleihungen	 497 176	 484 858

 
Wertberichtigungen für Ausfallrisiken (Minusposition)	 0	 – 2 420

Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen	 8	 7

Finanzanlagen	 1 201	 1 502

Aktive Rechnungsabgrenzungen	 760	 58

Beteiligungen	 374	 374

Sachanlagen	 9 432	 9 516

Immaterielle Werte	 42	 49

Sonstige Aktiven	 59	 132

				  

Total Aktiven	 570 007	 545 651

Total nachrangige Forderungen	 205	 201

Total Forderungen gegenüber Konzerngesellschaften 
und qualifiziert Beteiligten	 0	 0

 
 
Passiven			  	
Verpflichtungen gegenüber Banken	 5 142	 5 001

Verpflichtung aus Kundeneinlagen	 404 156	 390 971

Kassenobligationen	 34 016	 33 795

Total Kundengelder	 438 172	 424 766

 
Anleihen und Pfandbriefdarlehen	 79 300	 70 300

Passive Rechnungsabgrenzungen	 2 305	 1 065

Sonstige Passiven	 109	 179

Rückstellungen	 1 809	 1 721

Reserven für allgemeine Bankrisiken	 18 545	 18 545

Gesellschaftskapital	 7 400	 7 400

Gesetzliche Gewinnreserve	 3 372	 3 362

Freiwillige Gewinnreserve	 12 905	 11 575

Eigene Kapitalanteile	 – 6	 0

Gewinnvortrag	 10	 13

Gewinn	 944	 1 724

		

Total Passiven	 570 007	 545 651

Total nachrangige Verpflichtungen	 0	 0

			    
 
Ausserbilanzgeschäfte			 

Eventualverpflichtungen	 2 041	 2 064

Unwiderrufliche Zusagen	 5 168	 3 466

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen	 272	 272

Bilanz 


